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Die Messe „Zukunft Daheim“ informiert über Gesundheit, Wohnen, Vorsorge, Pflege und Le-
bensqualität und lädt zum Mitmachen ein. Grafik: WeinPanorama Steigerwald

Nach vorne schauen, vor die
Welle kommen und Zukunft gestalten
Krisen und Verunsicherung prägen die aktuelle Zeit und unsere Wahrnehmung mehr denn je. Wichtig ist daher umso mehr, einen
konstruktiven Umgang, ein aufgeschlossenes Miteinander und die Fähigkeit, uns vor Ort zu organisieren, zu fördern. Dies wollen
wir in der Region Weinpanorama Steigerwald in diesem Frühling und Frühsommer mit Ihnen verstärkt angehen. Seien Sie dabei!

Wie wollen wir heute leben - und wie mor-
gen? Wie bleiben wir gesund, selbstbe-
stimmt und gut vernetzt? Wie können wir
beim Pflegenotstand vor die Welle kommen
und heute aktiv vorsorgen und unser Morgen
und das unserer Liebsten gestalten? Ant-
worten auf diese Fragen bietet die Messe
„Zukunft Daheim - Messe für gutes Leben
und Altwerden in der Region“ am Samstag,
18. April, von 10 bis 17 Uhr in der Mittelschu-
le Gerolzhofen (Lülsfelder Weg 6).

Die Messe richtet sich an Menschen je-
den Alters - von Best Agern vor und nach
dem Renteneintritt bis zu Seniorinnen und
Senioren, Angehörigen und Familien. Besu-
cherinnen und Besucher erwartet ein viel-

Zukunft Daheim
Messe für gutes Leben und Altwerden in der Region

fältiges Programm mit Informationsstän-
den regionaler Anbieter, Beratungsstellen
und Initiativen sowie Fachvorträgen und
Mitmachangeboten rund um Gesundheit,
Wohnen, Vorsorge, Pflege und Lebensqua-
lität.

Die Veranstaltung bietet Gelegenheit,
sich über Angebote in der Region zu infor-
mieren und mit Fachleuten ins Gespräch zu
kommen - etwa zu Themen wie dem Aufbau
von Wohngemeinschaften, Anpassungen
für selbstbestimmtes Wohnen im Alter, Un-
terstützungsangebote im Alltag oder ge-
sundheitliche bis rechtliche Vorsorge.

Auch an Kinder und Enkel ist gedacht. Der
Eintritt ist frei.

Gutes Sehen und Hören sind wichtige Vo-
raussetzungen für Selbstständigkeit und Le-
bensqualität. Gleichzeitig nimmt die Seh-
und Hörfähigkeit mit zunehmendem Alter
deutlich ab.

Gerolzhofen wurde 2025 als Modellkom-
mune im Projekt „Sinnesbeeinträchtigungen
in der Pflege im sozialen Nahraum“ des Blin-
deninstituts Würzburg ausgewählt.

In den kommenden Monaten werden ver-
schiedene Maßnahmen umgesetzt, um Be-
troffene und Angehörige besser zu unter-
stützen.

„Seh- und
Hörgesundheit“
Erfahrungsaustausch beim Bürgerdialog

Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingela-
den zum Bürgerdialog „Seh- und Hörgesund-
heit“ am Donnerstag, 9. April, um 16 Uhr im
Bürgerspital Gerolzhofen, Spitalstraße 10

Bei Kaffee und Kuchen können Teilneh-
mende ihre Erfahrungen und Ideen einbrin-
gen. Ziel ist es, gemeinsam zu überlegen,
wie Gerolzhofen für Menschen mit Seh- oder
Hörbeeinträchtigungen noch lebenswerter
gestaltet werden kann.

i Die Teilnahme ist kostenlos. Mehr
Informationen erhalten Sie unter:
www.blindeninstitut.de/sinnesonah

Die acht Gemeinden der ILE-Region WeinPa-
norama Steigerwald erarbeiten ab April ge-
meinsam ein neues Integriertes Ländliches
Entwicklungskonzept (ILEK). Darin werden
zentrale Ziele und Projekte für die zukünftige
Entwicklung der Region festgelegt - etwa in
den Bereichen Landschaft, Ortsentwicklung,
Daseinsvorsorge und Soziales.

Wichtig dabei: Das Konzept entsteht un-
ter Beteiligung von regionalen Akteuren und
Bürgerschaft. Dazu sind mehrere Work-
shops geplant.

Save the Date: Workshop
„Wasser in der Landschaft“

Die zunehmenden Wetterextreme stellen
auch unsere Region vor Herausforderungen
- von längeren Trockenperioden bis zu Star-
kregen und Hochwasser. Rückhaltebecken
sind ein Teil der Lösung, können aber nicht
alles leisten. Unter dem Leitbild der
„Schwammlandschaft“ wird im Workshop
gemeinsam diskutiert, wie Wasser besser in
der Landschaft (zurück-)gehalten und ge-
nutzt werden kann.

Der Workshop richtet sich insbesondere
an Land- und Forstbewirtschaftende, Win-
zer, Grundstückseigentümer und engagierte

„Wasser in
der Landschaft“
Neues Entwicklungskonzept für die Region

Dorfgemeinschaften. Er findet am Freitag,
24. April, von 16 bis 19 Uhr statt, der Ort wird
noch bekannt gegeben. Interessierte kön-
nen sich bis Freitag, 17. April, anmelden un-
ter region@weinpanorama-steigerwald.de

Weitere Workshops mit den Arbeitstiteln
„Innenentwicklung und Daseinsvorsorge“
sowie „Zukunftsfähige Region“ sind für Juni
und Juli 2026 geplant und werden gesondert
angekündigt.

Die zunehmenden Wetterextreme stellen
auch unsere Region vor Herausforderun-
gen. Fotos: pixabay


